
Vorstandssitzung des Gewerkschaftskartells Biel  

Dienstag, 17. August 1971 um 20.00 Uhr.  

Anwesend: alle Vorstandsmitglieder.  

Traktanden:  

1. Protokoll 
2. Sekretariatsbericht, Mitteilungen 
3. Nationalratswahlen,  Kundgebung in Bern 
4. Programm BA und CEO 
5. Verschiedenes  

Präsident Kollege Möri eröffnete die Sitzung um 20.00 Uhr im Sekretariat des Gewerkschaftskartells. Kollege Graf 
verliest das Protokoll der letzten Sitzung vom 25. Mai 1971.  

Präsident Möri kam noch einmal auf den 1. Mai-Umzug zurück, da noch eine Anfrage im Stadtrat zu beantworten war. 
Kollege Merazzi und Roland Villard wurden über ihre Meinung befragt, warum sie nicht an der 1. Mai-Feier teilnahmen 
und bei der Gruppe waren, die gegen die Gewerkschaft gepoltert hat. Dieser Fall wurde vorläufig als erledigt erachtet. 
Kollege Stämpfli orientierte sich bei der Firma Schärer, warum den Demonstranten ein Lautsprecherwagen zur 
Verfügung gestellt wurde. Herr Schärer wusste nicht, dass der Wagen, der von einem seiner Angestellten bestellt 
wurde, für solche Zwecke benützt wurde. Ihm sei jedes Fünffrankenstück, komme es von links oder rechts, gleich viel 
wert.  

Im November ist vorgesehen, mit dem VHTL Kontakt aufzunehmen betreffend den Aeusserungen des Präsidenten des 
Gewerkschaftskartells. Die Zusammenarbeit mit dem Christlichen Gewerkschaftskartell wurde abgelehnt. Kollege von 
Dach stellte eine Rechnung von Fr. 80.- für die Rundschau. Von Dach ist Präsident von Volk und Heimat, (Kollege 
Münger) sowie im Verwaltungsrat des Volkshauses. Wie er in diesen Verwaltungsrat kam, konnte sich niemand 
äussern. Der SMUV erstattete einen Betrag von Fr. 9.30 für die Heizung zurück. Kollege Schmid arbeitete 45 Jahre in 
der Firma Fischer Färberei, die Firma unterliess es, diesem Kollegen ein Geschenk zu seinem Jubiläum zu 
überreichen.  

Gewerbegerichte: Wir nahmen Stellung zur Frage der Gewerbegerichte. Eine Erhöhung auf Fr. 2'000.- wurde 
empfohlen pro Streitwert mit der Ablehnung der Zulassung von Anwälten. Die Kollegen äusserten sich zu der Frage 
der Gewerbegerichte. Kollege Graf machte uns darauf aufmerksam, dass man vorsichtig sein sollte, da wir Mitglieder 
im Gewerbegericht haben, die nicht in der Branche arbeiten.  

Der Kartonagerverband SBKV feiert sein 75-Jahr-Jubiläum.  

Nationalratswahlen: Eine Kundgebung findet wie alle 4 Jahre in Bern statt am 18. September 1971. Es ist vorgesehen, 
einen Extra-Zug zu führen mit Kollektiver Hinfahrt und freier Rückfahrt. Der Preis von Fr. 5.80 wird von den Sektionen 
übernommen. Eine Kantonale Propaganda wird durchgeführt wie vor vier Jahren, in der Hoffnung, dass wieder viele 
Kolleginnen und Kollegen teilnehmen. Vor acht Jahren waren es über 600. Kollege Graf bittet, die nötige Propaganda 
zu machen. Kandidaten für die Nationalratswahlen: Fehr, Anklin, Gurtner, Villard und eine Lehrerin. Landesteil Büren 
verzichtete zu Gunsten von Biel. Kollege Möri fragte Kollege Rudolf Münger, ob er nicht kandidieren möchte. Kollege 
Münger verzichtet. Verschiedene Kollegen fanden, dass es nicht richtig ist, dass diese Kundgebung immer in Bern 
stattfindet und dadurch den Kollegen aus Bern keine Kosten entstehen. Für ein anderes Mal könnten doch die 
Nationalratskandidaten sich im Seeland oder regional vorstellen, dadurch würden auch die Kosten gerechter verteilt. 
Kollege Graf soll die nötigen Schritte unternehmen um das nach Bern weiterzuleiten.  

Es ist vorgesehen, zwei Kurse für Gewerkschafter durchzuführen. Gewerbegerichte mit Dr. Krill. Mitbestimmungsrecht  

Vom 2. bis 23. Oktober muss Kollege Graf Paul seine Arbeit aussetzen (Arztzeugnis).  

Kollege Münger informierte über den Gerantenwechsel im Volkshaus, sowie den Umbau.  

Kollege Möri bittet, dass sich die Vorstandsmitglieder schon heute Gedanken machen sollten, was mit dem 
Gewerkschaftskartell nach der Pensionierung von Kollege Graf im nächsten Jahr geschehen soll.  

Die nächste Sitzung ist in Sutz vorgesehen am 15. September 1971 mit einem gemütlichen Höck. Treffpunkt 18.30 Uhr 
Rechbergstrasse 5.  

Schluss der Sitzung 22.15 Uhr  

Der Präsident:  Werner Möri.  Der Protokollführer: Alfred Müller. 
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